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Diabetestechnologie  

Datenflut & Informationsfluss  
 
 
 
 

ÅEinführung: Datenerhebung ï analog und digital 

ÅDatenverarbeitung und Diabetesmanagement-Programme  

ÅEinbindung in die PVS/KIS-Systeme 

ÅProbleme der Interoperabilität 

ÅEinbindung in die Telematikinfrastruktur (TI) 



Interessenskonflikte  

 
 
 
 
 
 
Für diesen Vortrag bestehen keine  Interessenskonflikte !  



Diabetestechnologie ï Datenflut & Informationsfluss  

Datenerhebung  

ÅDigital und analog  

ÅDatenverarbeitung in 
der Praxis  

ÅVon der Datenflut 
zum Informationsfluss  

PMS und KIS  

ÅAnforderungen an 
gute Systeme  

ÅPerspektiven  

ÅProbleme  

Telematikinfrastruktur  

ÅTI ante portas  

ÅKBV-Vorgaben  

ÅUmsetzung im Alltag  



Datenerhebung ï analog  

Anamnesebogen  

Einverständnis zu 
Datenerhebung 

und -übermittlung  

Sonstiges (Briefe, 
Labor, Befunde, é) 

Medikationsplan  

Arztbrief  
(elektronisch)  

Arztbrief  
(Papierform)  



Datenerhebung ï analog  

Anamnesebogen  

Einverständnis zu 
Datenerhebung 

und -übermittlung  

Sonstiges (Briefe, 
Labor, Befunde, é) 

Medikationsplan  

Arztbrief  
(elektronisch)  

Arztbrief  
(Papierform)  

X X 

verloren / 
vergessen  

é nicht lesbar 

é noch nicht in der 
Akte hinterlegt  

é nicht zur Hand, 
muss gesucht 

werden  

X 



Datenerhebung ï digital  

sämtliche  Daten  

Arztbrief  



Was brauche ich dafür?  

Digitalisierung 
in der DSP 

Motivation 

Software Hardware 

 Einen Anfang ! 



Erfassung analoger Daten und digitale Transformation  



Erfassung analoger Daten und digitale Transformation  

Lokal  

Cloud  

CSV / PDF 



Lokal oder Cloud - basiert?  

Å einfach  
Å zuverlässig  
Å Datensicherheit  
Å Datenschutz  
Å PVS Anbindung  
Å Delegation  
Å arztunabhängig  
Å Patient liest ein  

 
Å arbeitsintensiv  
Å Updates  
Å Anbindung PVS  
Å kostenintensiv  
Å Patientenbelastung  
Å zeitaufwendig  
Å Interoperabilität / -konnektivität  
Å Datenverlust  

 

Lokal  



Lokal oder Cloud - basiert?  

Å einfach  
Å zuverlässig  
Å schnell  
Å Delegation  
Å praxisunabhängig  
Å Telemedizin  
Å Fernkontakt  
Å Zweites E -Health -Gesetz  
 

 
Å Datensicherheit / - schutz  
Å kostenintensiv  
Å Zugang zum Internet  
Å fehlendes Konzept  
Å unzureichende IT - Infrastruktur  
Å Interoperabilität / -konnektivität  

 
 
 
 

Cloud  



Die Frage ist nicht, wie die Daten ERHOBEN werden, 

sondern wie sie VERARBEITET und AUSGEWERTET werden. 



 

 

Diabetes ist eine  

 

Datenmanagement -  
 

Erkrankung!  

Manuel Ickrath , Task Force Digitalisierung der DDG, 01.12.2016  



Datenmanagement in der Diabetologie  

BZ - Tagebuch  Elektronische Dokumentation  



BZ - Tagebuch  

Å unvollständig  
Å unübersichtlich  
Å individuell, schwer zu beurteilen  
Å kein Blick für das Wesentliche  
ÅĂstarreñ Daten 

 
Č Daten -Dschungel  

 
 



Ausgelesene Daten  

Å (vollständig)  
Å übersichtlich  
Å objektivierbar  
Å systematisch  
ÅĂdynamischeñ Daten 

 
Č Bewältigung der Datenfülle  

 
 



Datenflut in der Diabetologie  

Egal ob analogé éoder digital. 



Datenflut in der Diabetologie  

unvollständige und zu wenige Daten  (zu) viele (unwichtige) Daten  



Paradigmenwechsel in der Diabetologie  

 
 
 
 

Die Kunst wird es sein, die wichtigen Daten herauszufiltern.  
 
 

Aus Daten -  muss Informationsfluss  werden.  
 
 

Die Daten und ihre Informationen müssen effizient genutzt werden.  
 



Analog: Datenfluss? Informationsfluss?  

Tagebuch  
Datenaufbereitung  

+  
Analyse  

Therapieempfehlung  ĂSchnittstelle ñ Arzt 


